
WasisteinePraxisklinik.de – Wir stellen uns vor



Die Vorteile von Praxiskliniken
Krankenhäuser kennt jeder. Aber dass es zu Krankenhäusern seit Jahren echte Alternativen 
gibt, das wissen viele noch nicht. Dabei bringt die ambulante oder kurzstationäre Behandlung 
in einer Praxisklinik für die Patienten viele Vorteile mit sich:

	 •	Behandlung	durch	einen	Arzt	von	der	Voruntersuchung	bis	zur	Entlassung	nach	der	OP
 •	kurze	Wartezeiten	vor	der	Operation
 • schnellere Genesung im vertrauten häuslichen Umfeld
 •	kleine	Stationen	mit	deutlich	mehr	Pflegepersonal

All	diese	Vorteile	sprechen	eindeutig	für	eine	Behandlung	in	einer	Praxisklinik.
 
Leider ist eine Behandlung in einer Praxisklinik zurzeit nur einem kleinen Patientenkreis 
vorbehalten. Um diese hochqualitative Behandlung und Betreuung in Praxiskliniken möglichst 
vielen Patienten zugänglich und auf diese Missstände aufmerksam zu machen, wurde die 
Initiative WasisteinePraxisklinik.de gegründet.
 
Die Praxiskliniken stehen für medizinische Qualität, 
Sicherheit und Menschlichkeit in der Versorgung.
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PERSÖNLICH. NAH. FÜR SIE.
Höchstes medizinisches Niveau, Menschlichkeit und 
eine	persönliche	Betreuung.	Genau	das	bietet	Ihnen	eine	
Praxisklinik. Praxisklinken ermöglichen gesetzlich und 
privat	versicherten	Patienten,	sich	ambulant	oder	stationär	
operieren	zu	lassen.	Beste	Betreuung,	ein	hohes	Maß	an	
Patientensicherheit	bei	ambulanten	und	praxisklinischen	
Operationen,	 dazu	 eine	 angenehme	 Umgebung	 mit	
Hotelstandard.

DIE VORTEILE EINER PRAXISKLINIK 
SPRECHEN FÜR SICH
Praxiskliniken bieten Ärzten verschiedenster Fachrich-
tungen die Möglichkeit, ihre Patienten in diesen moder-
nen	 Strukturen	 zu	 behandeln	 und	 zu	 operieren.	 Somit	
werden Patienten während des gesamten Behandlungs-
verlaufes von „ihrem“ Arzt betreut. Ihr Arzt stellt die 
Diagnose,	 operiert	 Sie	 und	 übernimmt	 ggf.	 auch	 die	
Nachbehandlung. 

Durch	die	private	Finanzierung	der	Kliniken	oder	ambu-
lanten	 Operationszentren	 sind	 die	 Entscheidungswege	
bei	 Investitionen	 deutlich	 kürzer.	 Daher	 entspricht	 die	
Medizintechnik in Praxiskliniken stets den modernsten 
Standards	und	trägt	zu	einer	optimalen	Versorgung	bei.	

Praxiskliniken sind in der Regel deutlich kleiner als die Sta-
tionen	in	öff	entlichen	Krankenhäusern.	Deswegen	haben	
die	Schwestern	und	Pfl	eger	deutlich	mehr	Zeit	für	ihre	Pa-
tienten	und	die	Betreuung	ist	persönlicher	und	individu-
eller. Natürlich erfüllen die Praxiskliniken die geforderten 
Anforderungen und Richtlinien hinsichtlich Hygiene, Qua-
litätsstandards und Patientensicherheit. Die Behandlung 
in	 Praxiskliniken	 braucht	 den	 Vergleich	 mit	 öff	entlichen	
Krankenhäusern nicht zu scheuen. Im Gegenteil.

Praxiskliniken sind im Sozialgesetzbuch (SGB V, §122) 
rechtlich verankert und vom Gesetzgeber als Versorger 
anerkannt.

DIE VORTEILE EINER PRAXISKLINIK 
FÜR PATIENTEN

• Alles aus einer Hand
Vorbereitung, Operation und Nachbehandlung 
werden durch den vertrauten Facharzt oder den
Hausarzt übernommen

• Kürzere Wartezeiten
Durch individuelle, zeitlich exakte Planung 
reduzieren sich Wartezeiten, da in Praxiskliniken 
keine Fälle aus der Notfallambulanz den 
Operationstermin verschieben können

• Angenehme Atmosphäre
Durch überschaubare, ansprechende und individuell 
gestaltete Räumlichkeiten und einen besseren Perso-
nalschlüssel entsteht eine Wohlfühlatmosphäre

• Kurze Abwesenheit von Familie, Haus und Beruf
Durch die überwiegend ambulanten oder kurzstati-
onären Operationen muss die häusliche Umgebung 
nur für die Operation selbst oder kurzzeitig für den 
stationären Aufenthalt verlassen werden

• Modernes diagnostisches und operatives Equipment

• Ausschließlich Spezialisten in ihren Fachbereichen

• Keine Doppeluntersuchungen

PRAXISKLINIKEN FÜR PATIENTEN
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PRAXISKLINIKEN FÜR ZUWEISER
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EINE WERTVOLLE OPTION FÜR SIE ALS 
ZUWEISENDEN KOLLEGEN
Praxiskliniken	 sind	 Einrichtungen,	 in	 denen	 ambulante	
Operationen	 oder	 kurzstationäre	 Behandlungen	 durch-
geführt werden.

Die	 Praxiskliniken	 bieten	 eine	 perfekte	 Infrastruktur	 für	
die	Behandlung	und	Operation	von	Patienten	verschie-
denster Fachrichtungen. Die Strukturen sind dabei 
deutlich moderner und vielfach qualitativ hochwertiger 
als in vergleichbaren Krankenhäusern.

Modernste medizinische Standards, relativ kurze 
Liegezeiten,	 Wohlfühlatmosphäre	 und	 menschliche	
Zuwendung.	 Das	 sind	 die	 Garanten	 für	 zufriedene	
Patienten.	Die	Patientenzufriedenheit	 ist	 das	Ziel	 eines	
jeden	Zuweisers.

DIE VORTEILE FÜR SIE ALS ZUWEISENDE 
KOLLEGIN ODER ZUWEISENDEN KOLLEGEN

• Sicherheit, dass Ihre Patienten optimal versorgt 
werden und zufrieden sind

• Sicherheit dank QM-Standards

• Sicherheit, dass Ihre Patienten auch 
„menschlich“ gut aufgehoben sind

• Sie als Zuweiser haben zufriedene Patienten, 
die in der Praxisklinik bestens behandelt wurden

• Sie erhalten fachlich einen thematisch breiten 
Zugriff auf Kolleginnen und Kollegen, die Sie bei 
Bedarf zu Rate ziehen können



DIE PRAXISKLINIK. FÜR DIE BESTE 
VERSORGUNG IHRER VERSICHERTEN!
Die Praxisklinik bietet Ärzten verschiedenster Fachrich-
tungen die Möglichkeit zur ambulanten und stationären 
Versorgung	der	Versicherten.	Neben	ambulanten	Opera-
tionen sind in diesen Kliniken auch kurzstationäre, kran-
kenhausersetzende Behandlungen möglich.

Rechtlich sind die Praxiskliniken durch §122 SGB V als 
Versorger anerkannt. Die Behandlungsmöglichkeiten in 
Praxiskliniken heben die Grenzen zwischen dem am-
bulanten	und	stationären	Sektor	 auf.	Außerdem	 leisten	
Praxiskliniken einen wesentlichen Beitrag zur Kosten-
senkung im Gesundheitswesen.

Gezielte	Behandlungskonzepte	durch	fachärztliche	Spe-
zialisten, hoher medizinischer Standard mit erstklassiger 
Patientenbetreuung, geringe Infektionsgefahr sowie die 
schnellere Regeneration zu Hause tragen wesentlich zur 
schnelleren Gesundung und Arbeitsfähigkeit der Patien-
ten bei.

QUALITÄT UND KOSTEN
Praxiskliniken bieten einer Krankenkasse im Vergleich zu 
Krankenhäusern medizinische und ökonomische Vorteile. 
Zudem	 haben	 sie	 im	 Vergleich	 zu	 Krankenhäusern	 ein	
deutlich geringeres Infektionsrisiko für den Patienten. 

VERGÜTUNG
Grundsätzlich	erfolgen	die	meisten	Eingriff	e	in	Deutsch-
land im Krankenhaus stationär, auch wenn das bei vielen 
Operationen	bereits	ambulant	möglich	wäre.	Mitverant-
wortlich dafür sind die unterschiedlichen Vergütungen 
für gleiche Diagnosen. Praxiskliniken setzen sich für eine 
einheitliche Vergütung auf Basis der DRG-Regelwerke 
für Praxiskliniken und Krankenhäuser ein. Die hochwer-
tige	und	professionelle	Behandlung	in	Praxiskliniken	er-
fordert	eine	angepasste	Vergütung	auf	DRG-Basis.	Das	
ist ein verantwortungsvoller Umgang mit den Beiträgen 
Ihrer Versicherten.

DIE VORTEILE FÜR SIE UND IHRE 
VERSICHERTEN!

• Sicherheit, dass Ihre Versicherten optimal versorgt 
und zufrieden sind

• In der Regel kürzere Krankheitszeiten

• Sicherheit dank QM-Standards

• Geringes Infektionsrisiko

• Sicherheit, dass Ihre Versicherten auch 
„menschlich“ gut aufgehoben sind

• Sichere Versorgung Ihrer Versicherten auf 
höchstem medizinischem Niveau. Auch in 
strukturschwachen Regionen

• Die Qualität der Behandlung in einer Praxisklinik 
wirkt positiv auf Ihr Image als Krankenkasse, die 
diese Versorgung unbürokratisch ermöglicht

PRAXISKLINIKEN FÜR KRANKENKASSEN
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AMBULANTES OPERIEREN IN 
DEUTSCHLAND
Seit Jahren ermöglicht es der medizinische Fortschritt, 
immer	 mehr	 Operationen	 ambulant	 oder	 kurzstationär	
durchzuführen.	Mittlerweile	sind	es	weit	über	400	Opera-
tionen, die in Praxiskliniken durchgeführt werden können. 
Viele Patienten schätzen die hohen qualitativen Stan-
dards	dort	ebenso	wie	den	persönlichen	und	serviceori-
entierten Umgang. Besonders die kurzen Wartezeiten vor 
Operationen	 sowie	 die	Genesung	 im	 vertrauten	 häusli-
chen	Umfeld	entsprechen	den	Wünschen	der	Patienten.

Sowohl	in	zahlreichen	europäischen	Industrieländern	als	
auch	in	Deutschland	steigt	entsprechend	den	Bedürfnis-
sen	der	Patienten	die	Zahl	der	ambulanten	Operationen.	
Dennoch werden im deutschen Gesundheitssystem noch 
immer	falsche	finanzielle	Anreize	gesetzt.	Die	Vergütung	
bei einer stationären Aufnahme erfolgt im Rahmen des 
DRG-Fallpauschalensystems,	in	welchem	sich	die	Höhe	
der Vergütung an der Liegezeit der Patienten orientiert. 
Die gesamte Pauschale wird nur dann ausgelöst, wenn 
sich	der	Patient	innerhalb	einer	der	individuellen	OP	zu-
geordneten	Verweildauer	im	Krankenhaus	befindet.	Un-
terschreitet ein Krankenhaus diese Verweildauer, kommt 
es	 zu	empfindlichen	Kürzungen.	Angesichts	des	enor-
men Kostendrucks im System sowie der unbefriedigend 
schlechten	 Vergütung	 ambulanter	 Operationen	 sind	
medizinisch unnötig lange Liegezeiten relativ gesunder 
Patienten in Deutschland leider keine Seltenheit. Und 
das,	 obwohl	 diese	 Operationen	 längst	 ambulant	 oder	
kurzstationär durchführbar wären.

Bereits 1998 hat die Bundesregierung die Förderung 
ambulanter	 Operationen	 ausdrücklich	 beschlossen.	
Allerdings	ist	der	Verband	der	Aufforderung	durch	den	
Gesetzgeber nicht nachgekommen. Nach wie vor blo-
ckieren zahlreiche Krankenkassen noch immer eine 
Rahmenvereinbarung zwischen den Krankenkassen 
und den Praxiskliniken. Daher ist die ambulante Versor-
gung	von	Patienten	 in	Deutschland	chronisch	unterfi-
nanziert	und	die	hochwertige	Versorgung	bleibt	häufig	
lediglich	 Privatpatienten	 und	 gesetzlich	 versicherten	
Patienten vorbehalten, deren Kasse einen individuellen 
Vertrag mit einzelnen Praxiskliniken geschlossen hat. 
Diese Situation ist umso skandalöser, als Praxiskliniken 
nicht nur den Patienten zahlreiche Vorteile bieten, son-
dern ein Ausbau des ambulanten Gesundheitssektors 
auch	noch	jährliche	Einsparungen	in	Milliardenhöhe	mit	
sich bringen würde.
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DIE INITIATIVE 
WASISTEINEPRAXISKLINIK.DE
Die Initiative WasisteinePraxisklinik.de hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, auf die horrenden Missstände in der 
ambulanten und kurzstationären Patientenversorgung in 
Deutschland aufmerksam zu machen und über die Alter-
nativen	zu	den	öff	entlichen	Krankenhäusern	zu	informie-
ren.	Dabei	richtet	sich	die	Kampagne	an	vier	Gruppen:

1. Patienten: Die Initiative will Patienten über die Vorteile 
von Praxiskliniken informieren und sie ermutigen, für ihr 
Recht auf eine Behandlung in ebendiesen Praxiskliniken 
einzutreten. 

2. Zuweiser: Die Initiative will Ärzte überzeugen, ihre Pa-
tienten gegenüber den Krankenkassen noch stärker zu 
unterstützen und die hochqualitativen Behandlungen in 
Praxiskliniken bei den Krankenkassen durchzusetzen.

3. Krankenkassen: Die Initiative will Krankenkassen von 
der Qualität der Praxiskliniken überzeugen und so ein fai-
res Vergütungssystem auf DRG-Basis durchsetzen.

4. Politik: Die Initiative will den Druck auf die Politik er-
höhen, ihre eigenen Vorgaben und Gesetzesbeschlüsse 
bezüglich des ambulanten Gesundheitssektors endlich 
in die Tat umzusetzen und nicht länger vor der Lobbyar-
beit der Krankenhausverbände einzuknicken.

Gegründet wurde die Initiative von fünf Praxiskliniken 
aus	 Nordrhein-Westfalen.	 Seit	 Oktober	 2017	 steht	 sie	
nun	auch	Praxiskliniken	aus	ganz	Deutschland	off	en,	die	
Mitglieder	 im	 Spitzenverband	 Deutsche	 Praxisklinikge-
sellschaft (PKG) e. V. sind.

STARKE MITSTREITER GESUCHT
Wir werden in der Auseinandersetzung mit den Lobby-
verbänden der Krankenkassen umso schlagkräftiger und 
erfolgreicher	 sein,	 je	mehr	 Einrichtungen	wir	 vertreten.	

ZIELE DER INITIATIVE

• Aufklärung zum Modell der Praxiskliniken 
bei Patientinnen und Patienten, Zuweisern und 
gesetzlichen Krankenkassen

• Werbung für das Versorgungsmodell Praxisklinik

• Fortschreibung der Praxisklinik im Gesetz

• Mediale Präsenz / Bekanntheit aufbauen

• Dialog mit Meinungsbildnern

Unser Ziel ist die Fortschreibung der 
Praxisklinik im Gesetz. Sowohl die medizi-
nischen als auch die wirtschaftlichen Vor-

teile der Praxisklinik sind unbestritten, aber 
mächtige Gegeninteressen erschweren die 

erforderlichen Schritte, endlich eine Rahmen-
vereinbarung zwischen Praxiskliniken und 

Krankenkassen zu beschließen, die den Pati-
enten Sicherheit und den Praxiskliniken eine 

transparente Vergütung gewährleistet.

Jascha Rinke – 
Geschäftsführer WIEP GmbH

Ambulante	Operationszentren	und	konservative	Einrich-
tungen, die die Voraussetzungen für eine Praxisklinik er-
füllen, sind als daher Mitstreiter der Initiative willkommen.
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UNSERE MITGLIEDER › KLINIK LINKS VOM RHEIN
MEDIZINSTANDORT IM KÖLNER SÜDEN

Als  Ärztehaus  und  Praxisklinik  in  Köln  Rodenkirchen  
verbindet		die		Klinik		LINKS		VOM		RHEIN	seit	2003		fach-
ärztliche ambulante  und  kurzstationäre  Behandlungen  
und		hat		als		medizinisches		Kompetenzzentrum		ein		Ein-
zugsgebiet	weit	über	das	Rheinland	hinaus.	Die	Spezia-
listen	aller	16	Facharztpraxen	sind	unabhängig,	arbeiten	
aber	auch	interdisziplinär	zusammen	und	erreichen	damit	
eine vorbildliche Patientenversorgung mit kurzen Wegen.

Die kleine Bettenstation für die stationären Patienten 
zeichnet	sich	durch	ihre	freundliche	Atmosphäre,	den	ho-
hen Standard und die aufmerksame Betreuung durch er-
fahrenes	und	qualifi	ziertes	Fachpersonal	aus.

Die Vorteile für die  Patienten:  Die  Behandlung in den 
Facharztpraxen	ist	umfassend	und	bleibt	von	der	ersten	
Diagnose	bis	 zum	operativen	Eingriff		 in	 einer	Hand.	So	
lassen sich durchgängig hohe Qualitätsstandards bei Dia-
gnostik	und	Therapie	umsetzen.	

Ambulante Patienten werden unabhängig von ihrem Ver-
sicherungsstatus	im	OP-Zentrum	operiert.	
Stationäre	Patienten:	Als	privat	geführte	Praxisklinik	kann	
die	Klinik	LINKS	VOM		RHEIN		in		Köln		Rodenkirchen	im	
Rahmen der Integrierten Versorgungsverträge gesetzlich  
versicherte	 	 Patienten	 und	 privat	 versicherte	 Patienten	
auch stationär behandeln.

Wir	haben	unser	Behandlungskonzept	nach	Ihren	Wün-
schen	 und	 Bedürfnissen	 –	 also	 patientenorientiert	 –	
ausgerichtet. Dies erreichen wir durch eine gute interdis-
ziplinäre	Zusammenarbeit	innerhalb	unseres	Hauses	und	
durch eine enge Vernetzung mit unseren zuweisenden 
Kollegen, u.a. im Gesundheitsnetz Köln Süd (GKS) e.V. 
Unsere moderne technische Ausstattung in der Klinik 
LINKS	VOM	RHEIN	hilft	uns	dabei,	Ihren	Genesungspro-
zess schneller voranzutreiben.
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Die Klinik LINKS VOM RHEIN
Schillingsrotter Straße 39-41
50996 Köln

Tel: (0221) 398 00-0
Fax: (0221) 398 00-399
verwaltung@links-vom-rhein.de
www.links-vom-rhein.de

Öffnungszeiten der Rezeption
Mo - Do 08:00 - 17:00 Uhr
Fr                      08:00 - 13:00 Uhr

DIE KLINIK LINKS VOM RHEIN 
AUF EINEN BLICK

Operative Facharztpraxen am Standort:

• Augenheilkunde

• Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

• Neurochirurgie / Operatives Wirbelsäulenzentrum

• Orthopädie / Sporttraumatologie

• Operative Frauenheilkunde

• Plastische und Ästhetische Chirurgie

• Urologie

Weitere operative Facharztpraxen im Kölner Raum:

• Ästhetische und Plastische Chirurgie

• Gefäßchirurgie

• Handchirurgie

• Urologie

Ausstattung:

• 3 OP Säle  • 10 stationäre Betten
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UNSERE MITGLIEDER › MANUS KLINIK
HAND IN HAND FÜR IHRE GESUNDHEIT
Die	MANUS	 KLINIK	 wurde	 als	modernes	 OP	 Zentrum	
von Dr. Jörg Jochims, Petra Boesing, Dr. Peter Kranen, 
Mike Scheibel und Dr. Martin Rummeny gegründet.

Hervorgegangen ist die MANUS KLINIK aus dem ehema-
ligen	 ZENTRUM	 FÜR	CHIRURGIE	 UND	ORTHOPÄDIE	
und	 steht	 insgesamt	 unter	 chirurgisch-	 orthopädischer	
Leitung. In der Manus Klinik werden sowohl ambulante 
und	stationsersetzende	–	als	auch	kurzstationäre	Ope-
rationen in den verschiedensten Fachgebieten für alle 
gesetzlichen	und	privaten	Krankenkassen	sowie	der	Be-
rufsgenossenschaften durchgeführt. Der überwiegende 
Teil	der	Operationen	in	der	Manus	Klinik	kann	ambulant	
durchgeführt werden. Dabei dauert der Aufenthalt nach 
der	Operation	in	der	Regel	nicht	länger	als	drei	bis	vier	
Stunden. Daneben bietet die Klinik 10 Betten für die 
kurzstationäre	Versorgung	mit	entsprechender	Ausstat-
tung	und	mit	angenehmer	Atmosphäre	für	postoperative	
Übernachtung	 an.	 Die	Manus	 Klinik	 ist	 nach	 §	 30	 der	
Gewerbeordnung zugelassen.

Um gleichbleibende Qualität zu gewährleisten, werden 
ständig	Überprüfungen	durchgeführt.	So	gehört	die	Ma-
nus	Klinik	Krefeld	zu	einem	der	ersten	Zentren	mit	dem	
Zertifi	kat	 des	 Qualitätsmanagementsystems	 nach	 DIN	
EN	ISO	9001:2015.	

Das	Wohl	der	Patienten	ist	das	höchste	Ziel.	
HAND IN HAND FÜR IHRE GESUNDHEIT

DIE MANUS KLINIK 
AUF EINEN BLICK

Fachgebiete:

• Orthopädie  • Unfallchirurgie

• Gefäßchirurgie  • Allgemeine Chirurgie

• Hernien-Chirurgie • Enddarmchirurgie

• Handchirurgie  • Plastische Chirurgie

• Augenoperationen

Ausstattung:

• 3 OP Säle  • 12 stationäre Betten

MANUS KLINIK
Ostwall 217
47798 Krefeld

Tel: (02151) 56988-0
Fax: (02151) 56988-28
info@manus-klinik.de
www.manus-klinik.de

Öffnungszeiten der Rezeption
Mo - Fr            09:00 - 12:00 Uhr
Mo - Fr              15:00 - 17:00 Uhr
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UNSERE MITGLIEDER › NARCONOVA
NARCONOVA SETZT NEUE MASSSTÄBE
Die erste narconova Praxisklinik ist in Bocholt entstan-
den.	 In	 dieser	modernen	Praxisklinik	 befi	nden	 sich	 ein	
ambulantes	und	praxisklinisches	OP	Zentrum	und	kurz-
stationäre Behandlungsmöglichkeiten. Die Klinik ist zu-
sätzlich	nach	§	30	GewO	als	Privatklinik	konzessioniert.	
Verschiedenste	operative	Fachabteilungen	nutzen	diese	
Praxiskliniken zur ambulanten und krankenhauserset-
zenden	 operativen	 Behandlung	 ihrer	 Patienten.	 Neben	
den	 modernen	 und	 schonenden	 Operationsverfahren	
bietet die narconova Praxisklinik in Bocholt eine sehr 
persönliche	 und	 angenehme	 Wohlfühlatmosphäre	 mit	
Hotelcharakter.

Die	 narconova	 Praxisklinik	 bietet	 allen	 operativen	
Fachabteilungen eine hochwertige Versorgungsstruktur. 
Spezialisierte	 Versorgungsformen	 für	 die	 Fachbereiche	
Orthopädie	und	Unfallchirurgie,	arthroskopische	Opera-
tionen,	Hand-	und	Fußchirurgie,	Allgemeinchirurgie	 so-
wie	plastische	und	rekonstruktive	Chirurgie	sind	an	dem	
Standort in Bocholt etabliert.

Zusätzlich	 versorgt	 narconova	 weitere	 Praxiskliniken	
in Düsseldorf (www.clinicbeletage.de) und Duisburg 
(www.sportklinik-duisburg.de).	Insgesamt	können	in	den	
von	 narconova	 betreuten	 Praxiskliniken	 in	 9	 OP	 Sälen	
operative	 Versorgungen	 durchgeführt	 werden.	 Es	 sind	
folgende	 Fachdisziplinen	 vertreten:	 Orthopädie,	 Hand-	
und	 Fußchirurgie,	 Neurochirurgie	 (Wirbelsäulenoperati-
onen,	 Bandscheibenprothesen),	 plastisch	 ästhetische	
Chirurgie,	 Allgemeinchirurgie	 und	 Gefäßchirurgie.	 Für	
die	praxisklinischen	Behandlungen	stehen	insgesamt	30	
Betten	(Ein-	und	Zweibettzimmer)	an	den	Standorten	zur	
Verfügung. Jährlich werden aktuell von den narconova 
über	9.000	Operationen	anästhesiologisch	betreut.

NARCONOVA AUF EINEN BLICK

Fachgebiete:

• Orthopädie  

• Hand- und Fußchirurgie

• Plastische ästhetische Chirurgie

• Allgemeinchirurgie

Ausstattung:

• 2 OP Säle • 9 stationäre Betten

NARCONOVA
Neutorplatz 2
46395 Bocholt

Tel: (02871) 23 69 90-0
info@narconova.de
www.narconova.de

Öffnungszeiten der Rezeption

Mo - Fr            08:00 - 17:00 Uhr
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UNSERE MITGLIEDER › OP-ZENTRUM VEST
SICHERHEIT UND KOMFORT AUF 
HÖCHSTEM NIVEAU
Im	Zentrum	von	Oer-Erkenschwick	ist	im	Anbau	des	be-
stehenden	Gesundheitshauses	an	der	Ludwigstraße	ein	
neues	OP-Zentrum	im	Souterrainbereich	entstanden.
Seit	dem	05.01.2015	bietet	die	Praxisklinik	Patienten	und	
Operateuren	 gleichermaßen	 ein	 Höchstmaß	 an	 Sicher-
heit, Komfort und Flexibilität.

Neben der gewohnten hochwertigen ambulanten Ver-
sorgung	können	in	der	konzessionierten	Klinik	(nach	§30	
Gewerbeordnung)	stationäre	Eingriff	e	durchgeführt	wer-
den.	Patienten	genießen	dabei	alle	Vorzüge	einer	Wahl-
leistungsversorgung. Gesetzlich versicherte Patienten 
können selbstverständlich ebenfalls im Rahmen einer 
Kostenübernahme	durch	ihre	Krankenkasse	im	Op-Zen-
trum Vest stationär behandelt werden.

Operateure	auf	der	Suche	nach	geeigneten	OP-Räum-
lichkeiten,	können	gerne	Kontakt	mit	dem	Op-Zentrum	
Vest	aufnehmen.	Das	OP-Zentrum	bietet	eine	Rundum-
versorgung	auf	höchstem	Niveau,	inklusive	der	komplet-
ten Material-, Personal- und Anästhesielogistik.

Auf	einer	Fläche	von	500	qm2 können in zwei hochmo-
dernen	OP-Sälen	Operationen	jeglicher	Art	durchgeführt	
werden.

DAS OP ZENTRUM VEST 
AUF EINEN BLICK

Fachgebiete:

• HNO   • Handchirurgie

• Neurochirurgie  • Unfallchirurgie

• Orthopädie  • Plastische Chirurgie

• Gynäkologie  • Anästhesie

• Zahnmedizin  • Implantologie

• Oralchirurgie  • Augenheilkunde

Ausstattung:

• 2 OP Säle  • 10 stationäre Betten

Op-Zentrum VEST
Ludwigstr. 6a
45739 Oer-Erkenschwick

Tel: (02368) 96082-0
Fax: (02368) 96082-29
info@opzentrum-vest.de
www.opzentrum-vest.de

Öffnungszeiten der Rezeption
Mo - Fr  07:00 - 15:30 Uhr
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UNSERE MITGLIEDER › PRAXISKLINIK IM SÜDPARK
GUT VERSORGT. MIT SICHERHEIT.
Die	Praxisklinik	im	Südpark	ist	aus	dem	OP-Zentrum	in	
der	Mummstraße	entstanden,	das	sich	seit	1998	einen	
ausgezeichneten	 Ruf	 als	 ambulantes	 OP-Zentrum	 in	
Solingen und der regionalen Umgebung bei Patienten, 
Operateuren	und	Krankenkassen	erarbeitet	hat.

Die	 Praxisklinik	 im	 Südpark	 stellt	 Operateuren	 aus	 den	
verschiedensten Fachgebieten alles zur Verfügung, was 
sie	für	die	operative	Versorgung	ihrer	Patienten	benötigen.

Dazu gehören:
‣	die	OP-Säle,	Aufwachraum,	Nebenräume	das

umfangreiche Instrumentarium und Geräte,
wie	z.	B.	Röntgengeräte,	OP-Mikroskope

‣	speziell	ausgebildete	Mitarbeiterinnen	und	Mitarbeiter
‣	Organisation,	Kommunikation	und	unser	Know-how

Der	überwiegende	Teil	der	Operationen	in	der	Praxiskli-
nik kann ambulant durchgeführt werden. Dabei dauert 
der	Aufenthalt	 in	unserer	Praxisklinik	häufi	g	nicht	 länger	
als drei bis vier Stunden. Daneben bieten wir für die 
kurzstationäre	Versorgung	in	unserer	Privatklinik	auch	13	
Betten an. Die Unterbringung erfolgt in Komfortzimmern 
in	angenehmer	Atmosphäre	und	edlem	Interieur.

Die	 Praxisklinik	 im	 Südpark	 betreibt	 ein	 hygiene-	 und	
Qualitätsmanagementsystem	nach	DIN	EN	ISO	9001	und	
wird	jährlich	durch	den	TÜV	kontrolliert	und	überwacht.

DIE PRAXISKLINIK IM 
SÜDPARK AUF EINEN BLICK

Fachgebiete:

• Augenheilkunde • Chirurgie/Unfallchirurgie

• Zahnmedizin  • Dermatologie

• Gynäkologie  • HNO

• Neurochirurgie  • Orthopädie

• Plastische Chirurgie • Urologie

• standardisiertes MRSA-Screening

Ausstattung:

• 4 OP Säle  • 13 stationäre Betten

Praxisklinik im Südpark 
Bahnhofstraße 9
42651 Solingen

Tel: (0212) 380 22 - 0
Fax: (0212) 380 22 - 20
info@praxisklinik.de
www.praxisklinik.de

Öffnungszeiten der Rezeption
Mo - Do  08:00 - 18:00 Uhr
Fr               08:00 - 15:00 Uhr



WIEP GmbH
Landwehrstraße 2
80336 München

+49 (0) 89 21 55 68 19 0
www.wasisteinePraxisklinik.de

WasisteinePraxisklinik.de ist eine
Dienstleistungsmarke der WIEP GmbH.

Jascha Rinke
Geschäftsführer

Stefan Elmshäuser
Geschäftsführer


